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Teil I 

Schreiben 

(40Min.) 

20 баллов 

Lesen Sie den Anfang und das Ende der Geschichte. Wie könnte der 

Handlungsablauf der Geschichte aussehen? Erfinden Sie den Mittelteil (ca. 

80-100 Wörter). 

Schreiben Sie zur ganzen Geschichte noch den passenden Titel dazu. Sie 

haben 40 Minuten Zeit. 

Heute ist ein sehr schöner Samstag. Die Sonne scheint und die Vögel singen. Lisa 

und Tom sitzen in Lisas Wohnung. Tom ist ein guter Freund. Er wohnt in Berlin 

und besucht heute Lisa in Leipzig. 

Tom will am Nachmittag ins Museum gehen, Lisa findet das aber langweilig. Sie 

will lieber in den Park gehen. So streiten sie eine halbe Stunde. Dann hat Lisa eine 

gute Idee ... 

 

... Mittelteil ... 

 

… Na ja, diesen Tag haben Lisa und Tom wirklich wunderbar verbracht. 

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________



 

Teil II 

Lexikalisch-grammatische Aufgabe 

(40Min.) 

20 баллов 

   Lesen Sie die Texte, füllen Sie die Lücken aus, gebrauchen Sie die Wörter in 

der richtigen Form.   

 

Text 1 

 

 

In Deutschland ist das Schul- und Bildungssystem in (1) 

__________________ (JEDER) Bundesland etwas anders. Alle Kinder kommen 

mit ca. 6 Jahren in die Schule, die in der Regel 4, in manchen (2) 

__________________ (BUNDESLAND) auch 6 Jahre dauert. Danach hängt es 

von ihren Leistungen ab, ob die Kinder auf die Hauptschule, auf die Berufsschule 

oder auf das Gymnasium gehen.  

Eine Alternative zu (3) __________________ (DIESES) dreigliedrigen System ist 

die Gesamtschule oder auch eine Regionalschule, die die Haupt- und die Realschu-

le zusammenlegt. 

Die Hauptschule geht mindestens bis zum 9. Schuljahr, aber die (4) 

__________________ (VIELE) Schüler machen den erweiterten Hauptschulab-

schluss nach der 10. Klasse.  

Auch die Realschule geht bis zur 10. Klasse. Danach (5) 

__________________ (KÖNNEN) man eine Lehre machen, das heißt, die Jugend-

 

lichen arbeiten drei (6) ___________ (TAG) in der Woche in einer Firma und die 

anderen zwei Tage gehen sie in die Schule.  



 

Sie können auch zu einem Gymnasium oder einer Gesamtschule wechseln, wo in 2 

Jahren das Abitur gemacht (7) __________________ (WERDEN).  

In der Schweiz ist das Schulsystem in jedem Kanton anders. Je nach Region wird 

in Deutsch, Französisch, Italienisch oder Rätoromanisch (8) __________________ 

(UNTERRICHTEN).  

Mit 6 Jahren beginnt man in der Primarschule, die 6 Jahre dauert, dann lernen die 

Schüler 3 Jahre in der Sekundarstufe. Um die Bildung (9) __________________ 

(FORTSETZEN), geht man auf eine Maturitätsschule oder macht eine Lehre.  

Alle Jugendlichen machen zwischen 18 und 19 ihren Abschluss. Sie können jetzt 

direkt in (10) __________________ (DER) Beruf starten oder an der Universität 

studieren. 

 

Text 2 

 

Ich (11) ____________ (HEIßEN) Tessa und bin am 3. Mai 2006 in Nürnberg 

geboren. Meine Mutter, Maria Meiske, ist Ärztin und mein Vater, Jens Meiske, ist 

Schullehrer. Mit sechs Jahren (12) ____________ (SEIN) ich in die Grundschule 

gekommen. Ich habe vier (13) _________ (JAHR) lang die Pestalozzi-

Grundschule in Nürnberg besucht. Noch in (14) ____________ (DIE) 

Grundschule habe ich mit Ballett-Unterricht begonnen, das (15) __________ 

(MACHEN) ich auch heute. Ballett und Reisen – das sind meine (16) __________ 

(HOBBY)! 

 

Als ich 14 Jahre alt war ist (17) __________ (MEIN) Familie nach München 

umgezogen. Dort bin ich auf die Städtische Realschule (18) ____________ 

(GEHEN). Danach war ich zwei Monate bei einer Gastfamilie in England. Dabei 

habe ich sehr gut Englisch (19) __________ (LERNEN). Ich möchte einmal in 

England (20) __________ (ARBEITEN). 



 

 

 

  

 

 

Teil III 

 

Hörverstehen 

10 баллов 

Aufgabe 1 

Hören Sie den Text über die Ferien bei den Großeltern. Sie hören den Text 

zweimal. Lesen Sie zuerst die Aufgaben 1- 5. Dafür haben Sie zwei Minuten 

Zeit. 

Aufgabe 1. Kreuzen Sie bei den Aufgaben 1 - 9 an: Richtig – A, Falsch – B 

  richti

g 

A 

falsc

h 

B 

1. Das Mädchen fährt jedes Jahr im Sommer aufs Land.   

2. Die Natur ist sehr schön.   

3. Die Großeltern machen alles selbst und brauchen keine Hilfe.   

4. Es gefällt dem Mädchen nicht, im Garten zu arbeiten.   

 

5. 

 

Nach der Arbeit sind das Mädchen und der Opa sehr hungrig. 

  

 

  



 

 

Aufgabe 2 

Kreuzen Sie bei den Aufgaben 6 - 10 die Variante an, die dem Inhalt des 

Textes entspricht! 

6. Die Großeltern des Mädchens wohnen … 

A) in der Stadt 

B) am Meer 

C) im Dorf. 

 

7. Wer darf nicht alleine ins Wasser? 

A) die Dreijährigen 

B) alle Kinder 

C) die Oma 

 

8. Am Strand bauen die Kleinen …  

A) ein Haus. 

B) eine Bank. 

C) eine Burg. 

9. Wer passt auf die Dreijährigen auf? 

A) die älteren Geschwister 

B) die Tante 

C) niemand 

10. Was macht das Mädchen zusammen mit dem Großvater? 

A) geht ins Kino 

B) repariert einen Stuhl oder eine Bank 

C) schwimmt 

 

6. 7. 8. 9. 10. 

     

 



 

Kontrollieren Sie Ihre Antworten. Sie haben dafür zwei Minuten Zeit. 

Sie hören nun den Text ein zweites Mal. 

Bitte übertragen Sie nun Ihre Lösungen (1- 10) auf das Antwortblatt. 

 

Перенесите свои решения в БЛАНК ОТВЕТОВ  

Teil IV 

Leseverstehen 

(30Min.) 

15 баллов 

Lesen Sie zuerst den Text, dann lösen Sie die darauf folgenden Aufgaben 

1-10. 

Omas Geschichten 

Maya ist heute bei Oma Frieda. Sie hat sich sehr darauf gefreut. Ihre Oma kocht 

ein leckeres Mittagessen. Es gibt Kartoffeln mit Spargel. Es riecht wirklich gut! 

Bei Oma schmeckt es am besten. „Du hast ja schon alles aufgegessen. Soll ich dir 

noch etwas geben?“, fragt Frieda. „Nein danke, Oma!“, sagt Maya. Sie hat schon 

viel zu viel gegessen. „Na gut. Den Rest kannst du morgen essen.“ 

Nach dem Essen setzen sich Maya und ihre Oma auf das Sofa. Maya sieht ein gro-

ßes Buch im Schrank. „Darf ich mir das ansehen?“, fragt sie. Ihre Oma nickt. Ma-

ya nimmt das große Buch aus dem Schrank und setzt sich wieder auf das Sofa. Auf 

jeder Seite sind ganz viele Fotos. Auf manchen Bildern ist Frieda noch sehr jung. 

Auf anderen Fotos ist sie schon eine alte Frau. 

Erzählst du mir etwas über deine Reisen?“, fragt Maya. „Ja gern. Über welches 

Bild willst du etwas wissen?“ Maya denkt nach. Ihr gefallen alle Fotos, aber zwei 

sehen besonders interessant aus. 

Auf dem Foto sitzt ihre Oma auf einer Bank. „Das Bild ist aus Sibirien. Ich kann 

mich gut daran erinnern. Ich war damals 22 Jahre alt. Es war eine tolle Zeit. Wir 



 

 

haben eine Wanderung gemacht. Ich hatte zwei Pullover und eine Jacke an. Trotz-

dem war mir kalt. Aber es war ein sehr schöner Urlaub.“ 

„Ist der Mann auf dem Foto neben dir Opa Alfred?“, fragt Maya. Ihre Oma lacht. 

„Nein, ich war dort zusammen mit meinem Schulfreund Lukas. Er hat sich immer 

über das schlechte Wetter beschwert.“ „Deine Geschichten sind immer richtig 

spannend!“, sagt Maya. „Danke, das ist sehr lieb. Es macht mir viel Spaß, darüber 

zu reden.“ Sie sitzen sehr lange auf dem Sofa und reden. 

„Das war ein richtig schöner Tag“, sagt Maya. „Mir hat es auch viel Spaß gemacht. 

Du kannst nächste Woche wieder herkommen. Dann kann ich dir von anderen Rei-

sen erzählen“, antwortet ihre Oma. 

 

Aufgabe 1. 

Lesen Sie nun folgende Aussagen zum Inhalt des Textes. Bestimmen Sie, ob 

die Aussage richtig (A) oder falsch (B) ist. Wenn die Aussage nicht im Text 

steht, tragen Sie in den Antwortbogen C ein. 

A –richtig 

B – falsch 

C – steht nicht im Text 

Aufgabe 1. Kreuzen Sie bei den Aufgaben 1-10 an: Richtig – A, Falsch – B, 

steht nicht im Text – C. 

  A 

richtig 

B 

falsch 

C 

nicht 

im Text 
 

1. Die Oma von Maya kocht ein leckeres 

Abendessen. 

   



 

2. Das Essen bei Oma schmeckt Maya sehr gut. 

 

   

3. Das Lieblingsgericht von Maya ist Kartoffeln 

mit Spargel. 

 

   

4. Nach dem Essen gehen alle spazieren. 

 

   

5. Im Buch, in dem Maya blättert,  sind viele 

Fotos. 

 

   

6. Die Fotos gefallen dem Mädchen nicht. 

 

 

   

7. Die Oma erzählt über das Foto, das in Sibirien 

gemacht wurde. 

 

   

8. Das war Omas erste Reise nach Sibirien. 

 

   

9. Der Mann auf dem Foto ist Mayas Großvater.    

10

. 

Die Oma verspricht Maya, später von ihren 

anderen Reisen zu erzählen. 

   

 

 

Aufgabe 2. 

Bringen Sie die Textteile in die richtige Reihenfolge. 

 
Das neue Fahrrad 

 

A. Aber als Ben am Mittag aus der Schule kommt, ist das Fahrrad weg. Das schöne 

neue Fahrrad wurde gestohlen. Ben weint und weint und weint. Seine Mutter fährt 

mit ihm zur Polizei. 



 

B. Ben hat heute Geburtstag. Er ist jetzt sieben Jahre alt. Seine Eltern haben ihm 

ein Fahrrad geschenkt. Das hat sich Ben schon lange gewünscht. Er freut sich sehr 

über das tolle Geschenk. 

 

C. Die Polizisten sammeln Geld unter ihren Kollegen. Davon kaufen sie ein neues 

Fahrrad für Ben. Sie schreiben auch einen Brief an Ben: 

 

D. „Jemand wollte deinen Geburtstag kaputt machen. Aber er hat es nicht 

geschafft. Wir haben dein Fahrrad gefunden und gratulieren dir zum Geburtstag.“ 

 

E. Zwei nette Polizisten hören sich alles an. Der traurige kleine Junge tut ihnen 

sehr leid. 

1. 2. 3. 4. 5. 

     

 

 

Teil IV 

 

Landeskunde 

10 баллов 

 

1. Wann ist der deutsche Nationalfeiertag? 

a) am 1. Oktober 

b) am 3. Oktober 

c) am 9. November  

 

2. In welcher deutschen Stadt wurden noch keine olympischen Spiele ausgetragen? 

a) Berlin 

b) Hamburg 

c) München 



 

3. Das Wahrzeichen der Stadt im Zentrum Berlins heißt … . 

a) Bayerisches Tor 

b) Hessisches Tor 

c) Brandenburger Tor 

 

4. Was ist auf dem Wappen von Berlin? 

a) ein Adler 

b) ein Bär 

c) ein Löwe 

  

5. Der berühmte deutsche Schriftsteller Erich Maria Remarque wurde in … 

geboren. 

a) Zürich 

b) New-York 

c) Osnabrück 

 

6. Einer der Romane von Remarque heißt ... 

a) „Der schwarze Obelisk“ 

b) „Der weiße Obelisk“ 

c) „Der rote Obelisk“ 

 

7. Nach dem ersten Weltkrieg hat Erich Maria Remarque als … gearbeitet. 

a) Koch 

b) Lehrer 

c) Verkäufer 

 

8. Die Widerstandsgruppe „Weiße Rose“ entstand in … . 

a) in Nürnberg 

b) in Berlin 

c) in München 



 

9. Die Widerstandsgruppe „Weiße Rose“ wurde von … gegründet. 

a) Schülern 

b) Studenten 

c) Schriftstellern 

 

10. Wo schrieben die Mitglieder der Weißen Rose Hans Scholl, Alexander 

Schmorell und Willi Graf im Februar 1943 „Freiheit“ und „Nieder mit Hitler“ ? 

a) in einer Zeitung 

b) in einem Brief 

c) am Eingang der Münchner Universität 


